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#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz. Bundesrathes.

(Vom 24. November 1876.)

Auf das Gesuch der Direktion der Schweizerischen Nordost-
bahn vom 30. Oktober abbin hat der Bundesrath die Frist für den
Beginn der Erdarbeiten an der auf 8t. Gallischem Gebiet liegenden
Streke der rechtsufrigen Zürichseebahn neuerdings verlängert, und
zwar bis zum 30. September 1877.

(Vom 29. November 1876.)

Der Bundesrath hat eine Verordnung über Förderung des frei-
willigen Schießwesens erlassen.

Diese Verordnung wird bald in der eidg. Gesezsammlung er-
scheinen, auch sämmtlichen Kantonsregierungen in Separatabzügen
mitgetheilt werden.

Herr Louis Auguste Archinard, von Lausanne, bisher In-
fanterie-Lieutenant, ist vom Bundesrath zum Lieutenant der Artil-
lerie (Armeetrain) ernannt worden.

Der Bundesrath hat gewählt:

(am 27. November 1876)
als Telegraphistin in Muri: Frau Witwe Katharina Käsermann,

von Bätterkinden (Bern), Post-
halterin in Muri bei Bern;

„ „ „ Yvonand : Jgfr. Elise Vonnez, von und in
Yvonand (Waadt);

„ „ „ Marly-le-Grand : Jgfr. Marie Riedo, von Zum-
holz (Freiburg), Postablage
halterin in Marly (Freiburg) ;
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(am 29. November 1876)

als Posthalter in St. Fiden:

Postkommis in Glarus:

„ ., Zürich :

Verwalter des IV. Pulver-
bezirks (Chur) :

Hrn. Josef Martin Karrer, von Zuz-
wyl (St. Gallen), derzeit Post-
halter in Tobel (Thurgau);

„ Peter Schmid, von Glarus, bis-
her Postkommis in St. Gallen;

„ Adolf Eberle, von Tußnang
(Thurgau), gegenwärtig Post-
kommis in St. Gallen;

H. Salis, Kantonsoberst, in Chur.

#ST# I n s e r a t e .

Liquidation der Bern-Luzern-Bahn.

Das Verzeichniß der Ansprachen und die bezüglichen Entscheidungen
des Massaverwalters liegen von heute an. während 30 Tagen im Bureau der
Massaverwaltung (Marktgasse Nr. 93, II. Stock, in Bern) für sämmtliche
Interessenten zur Einsicht auf.

Nach Anleitung des Art. 24 des Bundesgesezes über die Verpfändung
und Zwangsliquidation von Eisenbahnen (vom 24. Juni 1874) wird dies an-
mit den Betheiligten zur Kenntni gebracht, mit dem Beifügen, daß gegen
die Entscheide des Massaverwalters innert der mit morgen beginnenden und
daher mit dem 30. Dezember dieses Jahres zu Ende gehenden Frist von
dreißig Tagen an das Bundesgericht rekurrirt werden kann.

B e r n , den 30. November 1876. [2] .

[H. 1508 Y] Der Massaverwalter der Bern-Luzern-Bahn:
Ed. Russenberger.
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